
 
Sportsympathiegewinner*innen 2022 
 
Die drei Sieger*innen des Ehrenamtswettbewerbs sind Dorit Alpers, Dirk Schumacher und 
Thomas Schwark. Sie erhalten für ihre außerordentlichen Leistungen einen Siegerpokal, eine 
Urkunde und 500 Euro für ihren Verein. 
Neben den drei Gewinner*innen des Wettbewerbs erhalten weitere Preisträger*innen 
Auszeichnungen. Sie werden sich über Pokal, Urkunde und 350 Euro freuen, die in die 
Vereinskassen eingezahlt werden. 
 
 
Sieger*innen des Wettbewerbs 
 
Dorit Alpers, Brandenburger Kanuverein "Freie Wasserfahrer 1925" e. V. 

Dirk Schumacher, FK Hansa Wittstock 1919 e. V. 

Thomas Schwark, Frauendorfer Sportverein e. V. 

_______________________________________________ 
 
Weitere Sportsympathiegewinner*innen 
 
Mike Birkholz, SV Motor Babelsberg e. V. 

Andreas Hause, SV Hellas Nauen e. V. 

Nico Heinicke, FC Blau-Weiß Stücken 1979 e. V.  

Kerstin Kaminsky, TC Grün-Weiß Königs Wusterhausen e. V. 

Mareen Karl, Kegler-Vereinigung Lauchhammer e. V. 

Lothar Krause, HSV Bernauer Bären e. V.  

Annalena Köppe und Kerstin Kießling, Sportclub Cottbus Turnen e. V  

Petra Lux, Handball Club Angermünde 1952 e. V 

Enrico Michalzik, Gerswalder Sportverein 

Tobias Nowack, AF Potsdam Royals e. V.  

Denny Reinicke, Handball Club Angermünde 1952 e. V. 

Annette Schmidt, TSV Chemie Premnitz e. V. 

Jana Steinwerth-Schneider, Tanz- und Sport-Club "Take it easy" Königs Wusterhausen e. V. 

Thomas Strangfeld, 1. SV Lok Calau e. V. 

Sven Thiel, SG Rauen 1951 e. V. 

Ernst Troelenberg, Leichtathletik Club Jüterbog e. V. 

Norbert Zarte, SV 90 Fehrbellin e. V. 

 


